
Junge Beschäftigte sind weiterhin die Ver-

lierer auf dem Arbeitsmarkt! Sie sind 

deutlich häufiger mit sehr schlechter Ar-

beit als mit guter Arbeit konfrontiert. Dies 

ist das zentrale 

Ergebnis der Aus-

wertung des DGB-

Index Gute Arbeit 

mit dem speziellen 

Fokus auf junge 

Beschäftigte unter 

30 Jahren. Die 

Resultate der re-

präsentativen Be-

fragung von mehr 

als 1.000 jungen Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmern nach ihren Arbeitsbedin-

gungen hat die Gewerkschaftsjugend am 

25. November 2008 zum zweiten Mal 

veröffentlicht. 

Die Ergebnisse des DGB-Index Gute Ar-

beit für junge Beschäftigte zeigen eine 

prekäre Realität der Arbeitswelt auf: Jun-

ge Menschen arbeiten häufig unter Be-

dingungen mit mangelnden 

Entwicklungs-, Einfluss- und 

Lernmöglichkeiten und ho-

hem Arbeitsdruck. Insbeson-

dere die Aspekte, die jungen 

Menschen am Wichtigsten 

sind, werden von den jun-

gen Beschäftigten am nega-

tivsten bewertet, etwa ein 

faires Einkommen und be-

rufliche Sicherheit. Das hat 

Folgen:  67 Prozent der jungen Men-

schen haben Angst um ihre berufliche 

Zukunft. 

Die Studie und weitere Informationen 

findet ihr hier: www.dgb-jugend-by.de  

Prekäre Beschäftigung nimmt zu 
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15.1.2009 
BezirksjugendausschussBezirksjugendausschussBezirksjugendausschussBezirksjugendausschuss, 
(München)    
    
30.1.-1.2.2009 
„Gewerkschaftsjugend „Gewerkschaftsjugend „Gewerkschaftsjugend „Gewerkschaftsjugend 
rockt den Jugendring“rockt den Jugendring“rockt den Jugendring“rockt den Jugendring“, 
(Brannenburg)    
 
27.2.-1.3.2009 
„Vorbereitungsworkshop „Vorbereitungsworkshop „Vorbereitungsworkshop „Vorbereitungsworkshop 
zum Aktivencamp 2009“zum Aktivencamp 2009“zum Aktivencamp 2009“zum Aktivencamp 2009“    
(Schliersee) 

Was steht an? 

Seminar für Jugendringdelegierte 
Die DGB-Jugend ist eine der großen Mit-

gliedsorganisationen im Bayerischen Ju-

gendring (BJR) und damit auch in den 

bayerischen Stadt- und Kreisjugendrin-

gen. Die bayerische Gewerkschaftsju-

gend erhält deshalb vom BJR Förderun-

gen für Bildungsmaßnahmen und Fach-

kräfte, die erst die Vielfalt unserer Ange-

bote ermöglichen. Voraussetzung dafür 

ist allerdings, dass die Vertretung auf 

allen Ebenen der Jugendringe kontinuier-

lich gewährleistet wird.  

Damit vor allem neue Delegierte in den 

Stadt- und Kreisjugendringen sich schnel-

ler und effektiver in der Welt des Jugend-

rings zu recht finden, bieten wir das Se-

minar "Gewerkschaftsjugend rockt den 

Jugendring" vom 30.1. bis 1.2.2009 an. 

Weitere Informationen zum Seminar fin-

det ihr auf www.dgb-jugend-by.de  
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Die DGB-Jugend Bayern hat wieder ei-

nen vollzähligen geschäftsführenden Be-

zirksjugendausschuss. Die Klausur des 

DGB-BJA wählte im November einstim-

mig Karina Schnur Karina Schnur Karina Schnur Karina Schnur (IG Metall Jugend) zur 

BJA-Vorsitzenden.  Ebenso einstimmig 

Neue BJA-Spitze 
wurden die stellvertretenden Vorsitzenden 

Franz Schütz Franz Schütz Franz Schütz Franz Schütz (ver.di-Jugend) und Heike Heike Heike Heike 

Kaufmann Kaufmann Kaufmann Kaufmann (Junge NGG) gewählt. Franz Franz Franz Franz 

Schütz Schütz Schütz Schütz wird außerdem die Jugend im 

DGB-Bezirksvorstand vertreten. 
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Berufschultour: 
Gemeinsam  
Gewonnen! 
 

Dieses Jahr haben wir so 

viele Schüler/innen wie 

noch nie auf einer DGB-

Berufschultour erreicht: 

23.490  Schüler/innen 

waren es 2008. Ein sattes 

Plus von 70%.  


